
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Grauweiden-/Röhricht-Komplex 0,7 km no Grambow

vermoorte Senke in sandiger Moränenhochfläche

Kuppiges Uckermärkisches Lehmgebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow

Gemeinde / Stadt

Grambow
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Grauweiden-Gebüsch, Sumpfreitgras-Schilf-Röhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

zu starke Austrocknung

ohne

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08129

X

Inmitten eines Kiefernforstes befindet sich eine vermoorte muldenförmige Senke, die nicht mehr oder nur noch sehr selten wasserführend ist. 
Es ist nicht sicher, ob es sich um ein natürliches verlandetes Kleingewässer handelt. 

Im Zentrum der Mulde hat sich ein schütteres und nicht sehr vitales Sumpfreitgras-Schilf-Röhricht mit Brennessel entwickelt. Es wird 
umgeben von einem wenig typischen Grauweiden-Gebüsch mit einige Arten hocheutropher feuchter bis frischer Standorte wie Urtica dioica, 
Galeopsis tetrahit und Calamagrostis epigeios.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Calamagrostis canescens Phragmites australis Salix cinerea

Agrostis stolonifera Calamagrostis epigejos Carex acutiformis Dryopteris carthusiana
Galeopsis tetrahit Juncus effusus Lycopus europaeus Myosoton aquaticum
Poa trivialis Rubus idaeus Solanum dulcamara Urtica dioica

Polygonum amphibium


